Sonntag, 12.06.2005  

So gut wie geschafft

EMLEBEN. Offene Türen am Samstag in der AKTIV-Schule in Emleben. Noch umgeben Baugerüste das Schulgebäude, aber der Innenausbau ist fast fertig. Rund 1,5 Millionen Euro werden für den Um- und Ausbau des alten Plattenbau-Schulhauses und des Umfeldes investiert. Umbau bei laufendem Schulbetrieb - das ist eine Herausforderung. Lärm und Dreck mussten verkraftet werden, die Bauleute kamen nicht so voran wie sie wollten. "Wir haben uns aneinander gewöhnt. Alle haben es erstaunlich gut verkraftet", schätzt Schulleiter Udo Balasch ein. Das Gröbste sei nun nach einem Jahr geschafft. Der alte Baukörper wurde aufgestockt, neuer Innenausbau vorgenommen, ein Anbau errichtet. Gleich als der Förderbescheid vom Kultusministerium eintraf, wurde begonnen: 762 000 Euro. Noch einmal so viel bringt der Schulträger, die Gothaer Bildungs GmbH (Gobi), auf. "In vier Wochen wird wohl alles fertig sein", meint der Schulleiter. Dann bleibt noch eine Menge Arbeit auf dem Außengelände zu tun: ordentliche Zuwegung, großer Spielplatz, Bolzplatz, überdachter Gang zum Nebengebäude, Schulgarten... Das Nebengebäude wird später auch noch saniert als Werkraum.Die AKTIV-Schule ist eine freie Grundschule, die sich großen Zuspruchs erfreut. Nicht nur aus dem Landkreis Gotha melden Eltern ihre Sprösslinge hier an, auch aus dem Ilmkreis oder dem Wartburgkreis bringt man die Kinder jeden Morgen hierher. Es ist eine Ganztagsschule mit Unterricht bis 15.30 Uhr und Früh- und Späthort. Geprägt wird die Schule von der Montessori-Pädagogik in Verbindung mit anderen pädagogischen Ansätzen. Jedem Kind will man hier gerecht werden, deshalb gibt es ein ungewöhnlich breites Angebot an Lernmöglichkeiten und Lehrmethoden. Zurzeit besuchen 100 Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahren den Unterricht, 170 sollen es einmal werden. Etwa 80 Prozent wechseln danach ans Gymnasium - ohne jemals eine Note bekommen zu haben. Sie erhalten ein 42-seitiges schriftliches Zeugnis zur weiterführenden Schule mit auf den Weg. Zuerst war es drei Jahre lang ein Schulversuch, der in einem verlassenen Plattenbauschulhaus stattfand - erfolgreich, wie man jetzt weiß. Rita ROSSMANN
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